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St. Rochus,  
ein Saatbeet für Berufungen  
im Herzen der Stadt
Bauen wir gemeinsam auf!

Baugenehmigung erteilt!  
Jetzt kann es losgehen!  

Vergelt’s Gott!
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Liebe Freunde und Wohltäter 
von St. Rochus!
Es hat begonnen! Vor meinem Fenster Baulärm, vor meiner Türe 
Möbel am Gang: Die Arbeiten am Liftfundament gehen voran, und 
wir haben unser Rekreationszimmer ausgeräumt, um im Herbst 
Platz für Kandidaten zu haben – ein wunderbares Gefühl des 

„Provisorischen“!

Am Hochfest Peter und Paul ist die Baubewilligung eingetroffen. 
Zuerst kommt der Aufzug, dann nehmen wir das Dach in Angriff. 
Im September wird der Kran stehen. Dank Ihrer Großzügigkeit 
sind die ersten Schritte gesichert, Gott lohne es Ihnen!

Jetzt kommt alles darauf an, dass wir zügig weiterbauen können. 
Dazu fehlt es noch an einem Brocken Geld. Bitte helfen Sie uns, 
wie Sie können. Wir sind zuversichtlich, dass der hl. Josef mit dem 
hl. Philipp und die Apostelfürsten Peter und Paul zusammen mit 
dem hl. Johannes dem Täufer (Datum des Baubescheids) uns weiter 
so kräftig zu Hilfe kommen – und auch Ihnen in Ihren Anliegen; 
darum beten wir! Gott möge das Begonnene segnen, bei Ihnen und 
bei uns. Hier sollen nächsten Sommer die ersten Mitbrüder in den 
Ausbau übersiedeln.

In diesem Prospekt finden Sie eine Übersicht über unser Vorhaben 
und einige Vorschläge, wie Sie uns helfen können. Ohne Sie 
ist es nicht zu schaffen, mit Ihnen dürfen wir die Freude teilen 
zu erleben, wie Gott Sein Reich aufbaut und uns dabei einsetzt. 
Wir danken Ihm für gute Familien mit starken Kindern und 
Jugendlichen, für geistliche Berufungen, die aus ihnen hervorgehen, 
für so viele Gläubige aller Lebensstände, die hier beten, Liturgie 
feiern und zupacken. Gott hat enorme Personalreserven! 
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Danke, dass Sie uns helfen, bleiben wir fest im Gebet verbunden! 
Christus ist der Grundstein, wenn Er das Haus baut, wird das 
Begonnene vollendet werden, Bestand haben und Früchte tragen.

Danke für Ihre Freundschaft, Gott segne Sie mit dem Reichtum 
Seiner Gnaden!

Ihr P. Rudolf Schaffgotsch und die Wiener Oratorianer
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Eine wachsen de  Gemeinschaft
„Es ist gut, dass es bei uns in Wien  
das Oratorium gibt. Möge es wachsen  
und gedeihen!“  
Christoph Kardinal Schönborn OP, Erzbischof von Wien
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Eine wachsen de  Gemeinschaft
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Wir bauen aus, weil wir  
für die Weitergabe des Glaubens  
etwas tun wollen!
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Die letzten Planungen  
sind abgeschlossen. 
Am Hochfest der hl. Apostel Petrus und Paulus ist uns die 
Baugenehmigung zugestellt worden. Dessen Ausstellungsdatum 
(24.6.) fiel auf das Hochfest des hl. Johannes des Täufers. 
Was für eine Fügung, was für starke Fürsprecher!

Alles ist gut geplant. Jetzt folgt die Umsetzung 
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Jetzt wird gebaut!
Der bisher ungenützte Dachboden des Pfarrhofs von St. Rochus 
wird ab sofort umfassend umgebaut:

Neue Zimmer  
für neue Mitbrüder

Einbau eines  
Personenaufzuges
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Neue Zimmer  
für neue Mitbrüder

Erneuerung der Dachhülle 

Rekreationszimmer

Krankenkapelle

„… ich weiß, dass Mutter Teresa euch 
auch sehr nahe ist und ich weiß, dass sie 
euch helfen wird und der ganze Ausbau 
in der Rochuskirche nach Gottes Willen 
geschieht. Hoffentlich so schnell und 
so gut wie möglich und ich werde euch 
auch alle im Gebet behalten und hoffe, 
dass ihr auch weiterhin für mich betet …“

Sr. Mia - Noel - Missionarin der Nächstenliebe.  
Als Kind und Jugendliche viel in St. Rochus.
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„Für mich waren die Oratorianer 
als Gemeinschaft mit ihrer 
unnachahmlichen Mischung von 
Humor, Herz und einem Sinn für schöne 
Liturgie besonders prägend für mein 
Glaubensleben.“

Don Matthäus Trauttmansdorff – Priester der 
Gemeinschaft Communauté Saint-Martin in Frankreich

Viele geistliche Berufungen 
wurzeln in St.Rochus

„In St. Rochus habe ich als Jugendlicher 
einen Ort gefunden wo ich ganz 
natürlich und ungezwungen im Glauben 
gewachsen bin.“

Don Xandro Pachta-Reyhofen – Priester der Gemeinschaft 
Communauté Saint-Martin in Frankreich

„Ich habe als Kind und Jugendlicher den 
Glauben und die Kirche in der Pfarre 
St. Rochus kennen und lieben gelernt. 
Dass jetzt ausgebaut wird, finde ich 
großartig! Das Oratorium wächst und 
St. Rochus wächst - das gibt Hoffnung 
und Freude!“

P. Dr. Johannes Paul Chavanne O.Cist – 
Priester, Zisterziensermönch
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Und viele andere mehr …

P. Dr. Laurentius Eschlböck OSB

Professor für Kanonisches Recht in St. Anselmo in Rom

Sr. Maria Irina Teiner OSF

Generaloberin der Kongregation der Schulschwestern 
vom III. Orden des hl. Franziskus

P. Mag. Rudolf Josef Karner CO
Kaplan in St. Rochus

P. Mag. Maximilian Ewers CO
Religionsprofessor im Grg3 Kundmanngasse

P. Mag. Clemens Grill OSB
Propst und Pfarrer der Pfarre Bruck an der Mur 

Sr. Alma Bubna-Litic
Sr. Alma Bubna-Litic, Ordensschwester  
(Kleine Schwester vom Lamm)
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Bauen wir  gemeinsam auf!
Planungsarbeiten und Rohbau sind bereits finanziert! Vergelt’s Gott! 
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Bauen wir  gemeinsam auf!
Danke für Ihre Hilfe und Ihr Gebet!

Dauer Ausbau: ca. 1 Jahr, fehlender Betrag: ca. EUR 1,5 Mio.
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Jeder kann einen Beitrag leisten
4 Arten der Unterstützung

„Philipp-Neri-Baustein“
Bitte helfen Sie uns durch eine „Bausteinspende“. 
Jeder Euro hilft. 

Einen Zahlschein finden Sie in der Heftmitte. Vergelt’s Gott!

Dauerauftrag (z.B. über zwei Jahre) 
Mit einem Dauerauftrag ist uns besonders geholfen, 
denn so lässt sich alles besser planen. Ein monatlicher 
Beitrag wäre eine große Hilfe für uns. 

Einziehungsauftrag und weitere Informationen siehe Heftrückseite

Hilfe durch Ihr Gebet 
Wir Oratorianer beten täglichen die Josefslitanei und 
rufen den Nährvater Christi an, dass dieses große Werk 
gelingen möge. Denn „wenn nicht der Herr das Haus baut, 
müht sich jeder umsonst der daran baut …“ (Psalm 127) 

Litanei zum Hl. Josef – siehe nächste Seite 

Sonstige wertvolle Hilfeleistungen 
Jeder kann etwas beitragen. Neben Gebet und Spenden, 
gibt es noch viele andere Möglichkeiten, wie z.B. das 
Verteilen von Spendenfoldern an mögliche Wohltäter, 
eine nützliche Sachspende, oder auch die Hilfe über Ihr 
eigenes Leben hinaus … (Testament, Vermächtnis, ...). 

Wir sind dankbar für jede weitere Idee, jede Art Ihrer Hilfe und jede 

Initiative. Gott möge Ihnen alles vergelten und Sie reichlich segnen!

€
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Litanei zum heiligen Joseph
V/A Herr, erbarme dich.
V/A Christus, erbarme dich.
V/A Herr, erbarme dich. 
V/A Christus, höre uns.
V/A Christus, erhöre uns.
V Gott Vater vom Himmel,  
A erbarme dich unser.
Gott Sohn, Erlöser der Welt
Gott Heiliger Geist
Heilige Dreifaltigkeit, 
ein einiger Gott

V Heilige Maria, A bitte für uns.
Heiliger Joseph
Du erlauchter Spross Davids 
Du Licht der Patriarchen
Du Bräutigam der Gottesmutter
Du Beschützer des Erlösers
Du keuscher Beschützer der 
Jungfrau
Du Nährvater des 
Sohnes Gottes
Du sorgsamer Beschirmer 
Christi
Du Diener Christi
Du Diener des Heils
Du Haupt der heiligen Familie

Gerechtester Joseph
Keuschester Joseph
Weisester Joseph
Starkmütigster Joseph
Gehorsamster Joseph
Getreuester Joseph
Du Spiegel der Geduld
Du Liebhaber der Armut
Du Vorbild der Arbeiter
Du Zierde des 
häuslichen Lebens
Du Beschützer der Jungfrauen
Du Stütze der Familien
Du Stütze in Schwierigkeiten
Du Trost der Elenden
Du Hoffnung der Kranken
Du Anwalt der Heimatlosen
Du Anwalt der Misshandelten
Du Anwalt der Armen
Du Patron der Sterbenden
Du Schrecken der bösen Geister
Du Schutzherr der 
heiligen Kirche

V Lamm Gottes, du nimmst 
hinweg die Sünde der Welt, 
A verschone uns, o Herr. 



V Lamm Gottes, du nimmst 
hinweg die Sünde der Welt, 
A erhöre uns, o Herr.
V Lamm Gottes, du nimmst 
hinweg die Sünde der Welt, 
A erbarme dich unser.

V Er hat ihn zum Herrn 
seines Hauses bestellt.
A Und zum Verwalter 
seines ganzen Besitzes.

V Lasset uns beten. –  
Gott, du hast in deiner 
wunderbaren Vorsehung den 
heiligen Josef zum Bräutigam 
deiner heiligsten Mutter 
erkoren. Wir bitten dich, 
lass uns im Himmel den zum 
Anwalt haben, den wir auf 
Erden als unseren Beschützer 
verehren, der du lebst und 
herrschest in alle Ewigkeit.

A Amen.

„Hl. Josef, 

bitte für uns!“
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Nehmen Sie unkompliziert 
Kontakt mit uns auf

	 freunde.helfen@oratorium.at

 	 01 712 10 15

 	 www.oratorium.at 

Bankverbindung:  
Oratorium des hl. Philipp Neri  
AT80 2011 1000 0402 8686

Oratorium des  
Hl. Philipp Neri
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Einzugsermächtigung für den 
Dachbodenausbau in St. Rochus
Ja, ich möchte St. Rochus dabei unterstützen weiter zu wachsen:

NA ME	 VOR NA ME	

ST R ASSE	 PLZ / ORT		

T ELEFON	 GEBURTSDAT UM	

E-M A IL	

IBA N 	 BIC

GELDINST IT U T 	

Bitte ziehen Sie einen Betrag von

  10 €      25 €      50 €      100 €      ………  €

monatlich mittels Lastschrift von meinem Konto ein. 

Ich weiß, dass ich meine Unterstützung jederzeit beenden kann. 

ORT, DAT UM UNT ER SCHR IF T

 

Vergelt’s  

Gott!


